
 
 

Regierungsratsbeschluss vom 24. März 2009 

 

 Nr. 2009/504   

Walterswil: Wiederherstellung Entwässerung Breitmatt-Blegimatt, Beitragszusicherung und Genehmigung 

der Schlussabrechnung 

  

1. Ausgangslage 

Die Einwohnergemeinde Walterswil ersucht um Zusicherung eines Kantonsbeitrages an die beitragsbe-

rechtigten Kosten von 14‘164 Franken sowie Genehmigung der Schlussabrechnung für die Wiederher-

stellung der Entwässerung im Gebiet Breitmatt-Blegimatt. 

2. Erwägungen 

Die Entwässerungen im Gebiet Breitmatt-Blegimatt wurden um 1920 ausgeführt. Im Zusammenhang 

mit der Güterzusammenlegung Walterswil-A1 wurden um 1975 diverse Ergänzungen und Anpassungen 

notwendig. Seit einigen Jahren wurde festgestellt, das eine damals erstellte Ableitung ∅ 10 cm un-

genügend und dringend zu ersetzen ist.  

Das Amt für Landwirtschaft hat im Juli 2007 an die geschätzten Kosten von 15'000 Franken für 

den Ersatz mit rund 70 m‘ PVC-Leitung ∅ 20 cm sowie einem neuen Kontrollschacht einen Kan-

tonsbeitrag in Aussicht gestellt. 

Die Bauarbeiten wurden im Juni 2008 abgeschlossen. Die Schlussabrechnung ergibt Gesamtkosten 

von 14'164 Franken. Das Amt für Landwirtschaft beantragt, daran einen pauschalen Kantonsbeitrag 

von 5‘500 Franken zuzusichern und die Schlussabrechnung zu genehmigen. 

3. Beschluss 

Gestützt auf § 10 des kantonalen Landwirtschaftsgesetzes vom 4. Dezember 1994 (BGS 921.11) 

und die Verordnung über die Bodenverbesserungen in der Landwirtschaft (BGS 923.12) 

3.1 Dem Unternehmen wird die amtliche Mitwirkung zugesichert. 

3.2 Aus dem Kredit Nr. 565000/70056 "Beiträge an Strukturverbesserungsmassnahmen und 

Güterregulierungen" wird an die beitragsberechtigten Kosten von 14'164 Franken ein 

pauschaler Kantonsbeitrag von 5’500 Franken bewilligt. 

3.3 Die Schlussabrechnung wird genehmigt. 
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3.4 Die Einwohnergemeinde Walterswil hat anstelle des Eintrages im Grundbuch eine Erklärung 

zur Einhaltung der Unterhalts- und Rückerstattungspflicht zu unterzeichnen. 
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3.5 Die Dauer der Subventionsrückerstattungsfrist ist auf 20 Jahre festgelegt. Sie beginnt am 

1. Mai 2009. 

Andreas Eng 

Staatsschreiber 

Verteiler 

Volkswirtschaftsdepartement 

Amt für Landwirtschaft 

Amt für Landwirtschaft, Strukturverbesserungen 

Amt für Landwirtschaft, Rechnungswesen 

Amt für Finanzen 

Kantonale Finanzkontrolle 

Gemeindepräsidium der Einwohnergemeinde, 5746 Walterswil 

Bau- und Werkkommission, Präsident Marcel Fischer, 5746 Walterswil 
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